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Herren Verbandsliga

TTV Mühlhausen : TTV Weinheim-West II 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

TTV Mühlhausen und TTV Weinheim-West II teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Verbandsliga traf der TTV Mühlhausen am vergangenen Freitag im 8.
Saisonspiel auf den TTV Weinheim-West II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 31:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Frackenpohl / Reinhard, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Alexander Acker, der seine
Spiele allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Sieg fuhren Frackenpohl / Reinhard beim 11:6, 8:11,
11:6, 11:6 gegen Reinig / Ernst ein. Schmitt / Lober gegen Ludigkeit / Glebov hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Es dauerte eine Weile, bis Acker / Zimmermann den
Fünf-Satz-Sieg gegen Schwenk / Beck unter Dach und Fach hatten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Acker / Zimmermann zu Ende ging.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Roman Frackenpohl überzeugte im Einzel
gegen Dennis Ludigkeit, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Einen knappen Sieg feierte Joshua
Schmitt beim 11:5, 5:11, 5:11, 11:7, 12:10 gegen Jan Reinig, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte danach Paul Reinhard
beim 11:9, 11:8, 11:5 mit Felix Ernst. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mike Lober,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marc Schwenk verlor. Bei einem Spielstand von 5:
2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor wiederum Alexander Acker
bei seinem Sieg gegen Patrick Beck und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Manuel
Zimmermann gegen Andreas Glebov. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Roman
Frackenpohl gegen Jan Reinig hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter
der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Reinig nun bei 3:7 seit Beginn der Serie. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Dennis Ludigkeit war Joshua Schmitt, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. In toller Verfassung präsentierte sich Paul
Reinhard im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Marc Schwenk. Mit diesem Sieg hat Schwenk nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Ohne Satzgewinn für Mike Lober verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Felix Ernst. Mit dieser Niederlage liegt Lober nun bei einer Einzelbilanz von 1:11 seit Beginn der
Serie. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Alexander Acker gegen
Andreas Glebov dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Den Sieg
von Patrick Beck konnte Manuel Zimmermann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
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Zähler an das Gästeteam. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Frackenpohl / Reinhard hatten im Doppel gegen
Ludigkeit / Glebov am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team
bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Mühlhausen tritt dabei geben den BJC Buchen an, während
es der TTV Weinheim-West II mit dem TTV Ettlingen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Mühlhausen

Doppel: Frackenpohl / Reinhard 2:0, Schmitt / Lober 0:1, Acker / Zimmermann 1:0 
Einzel: R. Frackenpohl 1:1, J. Schmitt 1:1, P. Reinhard 1:1, M. Lober 0:2, A. Acker 2:0, M.
Zimmermann 0:2 

 TTV Weinheim-West II
Doppel: Ludigkeit / Glebov 1:1, Reinig / Ernst 0:1, Schwenk / Beck 0:1 
Einzel: J. Reinig 1:1, D. Ludigkeit 1:1, M. Schwenk 2:0, F. Ernst 1:1, A. Glebov 1:1, P. Beck 1:1


